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Fünfte Bekanntmachung über die Berufung 
von Listennachfolgerinnen und Listennachfolgern 

in den Beiräten im Gebiet der Stadt Bremen (7. Wahlperiode) 

Beirat 02 Blumenthal 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 11. September 2017 
ausgeschiedenen Beiratsmitgliedes 

Reinhold Koch (Nr. 1) 

nachdem der zunächst zu berücksichtigende Bewerber 

Asmus Heldt (Nr. 2) 

sowie die danach zu berücksichtigende Bewerberin 

Edith Rhoden (Nr. 3) 

die Wahl nicht angenommen haben, als nächste zu berücksichtigende Bewerberin 
über den Wahlvorschlag der Partei „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)“ 

Tina Bothe-Stolle (Nr. 4, Listenwahl) 

am 12. September 2017 in den Beirat 02 Blumenthal eingetreten. 

Beirat 05 Findorff 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 15. Mai 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Marieke Meinhart (Nr. 2) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Mokhtar Hashemzadeh Atouei (Nr. 5, Listenwahl) 

am 27. Mai 2017 in den Beirat 05 Findorff eingetreten. 
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Beirat 06 Gröpelingen 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 13. März 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Hannes Felix Grosch (Nr. 3) 

als nächste zu berücksichtigende Bewerberin über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Gabriela Grosch (Nr. 6, Listenwahl) 

am 16. März 2017 in den Beirat 06 Gröpelingen eingetreten. 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 1. November 2017 
ausgeschiedenen Beiratsmitgliedes 

Dieter Adam (Nr. 1) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Isaiah Ogunyena (Nr. 11, Personenwahl) 

am 17. November 2017 in den Beirat 06 Gröpelingen eingetreten. 

Beirat 08 Horn-Lehe 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 10. April 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Stefan Andreas Quaß (Nr. 5) 

als nächste zu berücksichtigende Bewerberin über den Wahlvorschlag der Partei 
„Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ 

Heike Menz (Nr. 6, Personenwahl) 

am 10. Mai 2017 in den Beirat 08 Horn-Lehe eingetreten. 
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Beirat 09 Huchting 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 Satz 4 und 35 Absatz 3 des 
Bremischen Wahlgesetzes (BremWahlG) bleibt der Sitz des über den Wahlvorschlag 
der Partei „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)“ in den Beirat 09 Huchting 
gewählten und mit Ablauf des 30. November 2017 ausgeschiedenen Beirats-
mitgliedes 

Annemarie Charlotte Werner (Nr. 1) 

unbesetzt, da die zunächst zu berücksichtigende Bewerberin 

Radhika Rai-Holzapfel (Nr. 3) 

sowie der als nächster zu berücksichtigende Bewerber 

Dr. Rupert Holzapfel (Nr. 4) 

die Wahl nicht angenommen haben. Die Liste ist somit erschöpft. Die gesetzliche 
Mitgliederzahl des Beirates verringert sich für den verbleibenden Teil der Wahl-
periode auf 16 Sitze, eine Neuverteilung findet nicht statt. 

Beirat 11 Neustadt 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 Satz 4 und 35 Absatz 3 des 
Bremischen Wahlgesetzes (BremWahlG) bleiben die Sitze der über den Wahlvor-
schlag der Partei „Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ in den 
Beirat 11 Neustadt gewählten und mit Ablauf des 7. Dezember 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitglieder 

Julia Jessica Weidlich (Nr. 4) 

sowie 

Alexander Zoran Bauermann (Nr. 1) 

unbesetzt, da die Liste erschöpft ist. Die gesetzliche Mitgliederzahl des Beirates 
verringert sich für den verbleibenden Teil der Wahlperiode auf 17 Sitze, eine Neu-
verteilung findet nicht statt. 

Beirat 14 Östliche Vorstadt 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 12. Mai 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Silke Ladewig (Nr. 3) 
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als nächste zu berücksichtigende Bewerberin über den Wahlvorschlag der Partei 
„BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)“ 

Irmgard Lindenthal (Nr. 5, Listenwahl) 

am 23. Mai 2017 in den Beirat 14 Östliche Vorstadt eingetreten. 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 31. Oktober 2017 
ausgeschiedenen Beiratsmitgliedes 

Alexia Sieling (Nr. 1) 

als nächster zu berücksichtigender Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Dr. Rainer Ballnus (Nr. 4, Listenwahl) 

am 1. November 2017 in den Beirat 14 Östliche Vorstadt eingetreten. 

Beirat 15 Osterholz 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 20. März 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Peter Lüttmann (Nr. 5) 

als nächste zu berücksichtigende Bewerberin über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Katja Bohling (Nr. 10, Personenwahl) 

am 3. April 2017 in den Beirat 15 Osterholz eingetreten. 

Beirat 16 Schwachhausen  

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 4. März 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Ansgar Matuschak (Nr. 1) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ 

Simon Zeimke (Nr. 5, Listenwahl) 

am 14. März 2017 in den Beirat 16 Schwachhausen eingetreten. 
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Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 31. Mai 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Johann-Detloff von Cossel (Nr. 4) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ 

Dr. Ulrich Große Herzbruch (Nr. 10, Personenwahl) 

am 16. Juni 2017 in den Beirat 16 Schwachhausen eingetreten. 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 5. Oktober 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Dr. Ulrich Große Herzbruch (Nr. 10) 

als nächste zu berücksichtigende Bewerberin über den Wahlvorschlag der Partei 
„Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ 

Peggy Caroline Rosenbauer (Nr. 7, Personenwahl) 

am 26. Oktober 2017 in den Beirat 16 Schwachhausen eingetreten. 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 12. Dezember 2017 
ausgeschiedenen Beiratsmitgliedes 

Simon Zeimke (Nr. 5) 

nachdem der zunächst zu berücksichtigende Bewerber 

Hannes Mecke (Nr. 15) 

sowie die danach zu berücksichtigende Bewerberin 

Marlene Radtke (Nr. 13) 

die Wahl nicht angenommen haben, als nächste zu berücksichtigende Bewerberin 
über den Wahlvorschlag der Partei „Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU)“ 

Almut Haker (Nr. 14, Personenwahl) 

am 18. Januar 2018 in den Beirat 16 Schwachhausen eingetreten. 
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Beirat 19 Vahr  

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 2. August 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Lucyna Szkoda (Nr. 4) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)“ 

Ernst Benthien (Nr. 7, Personenwahl) 

am 2. August 2017 in den Beirat 19 Vahr eingetreten. 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 22. Dezember 2017 
ausgeschiedenen Beiratsmitgliedes 

Andreas Resch (Nr. 2) 

als nächster zu berücksichtigende Bewerber über den Wahlvorschlag der Partei 
„BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)“ 

Oliver Saake (Nr. 3, Personenwahl) 

am 28. Dezember 2017 in den Beirat 19 Vahr eingetreten. 

Beirat 20 Vegesack 

Gemäß § 48 in Verbindung mit §§ 36 Absatz 1 und 36b Absatz 1 des Bremischen 
Wahlgesetzes (BremWahlG) ist anstelle des mit Ablauf des 11. August 2017 ausge-
schiedenen Beiratsmitgliedes 

Dr. Hans-Stephan Schlenker (Nr. 4) 

nachdem die zunächst zu berücksichtigende Bewerberin 

Ilona Hilda Osterkamp-Weber (Nr. 3) 

die Wahl nicht angenommen hat, als nächster zu berücksichtigende Bewerber über 
den Wahlvorschlag der Partei „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)“ 

Michael Alexander (Nr. 6, Personenwahl) 

am 8. September 2017 in den Beirat 20 Vegesack eingetreten. 

Bremen, den 22. Januar 2018 

Die Wahlbereichsleiterin 
für den Wahlbereich Bremen 
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